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	Kurzbeschreibung des Projekts:

	Das Ziel des Projekts ist es, Möglichkeiten zur Förderung sprachlicher Entwicklung von Kindern vor dem Hintergrund lebensweltlicher Sprachenvielfalt im Kindergarten zu ermitteln. Im Mittelpunkt der Untersuchung steht die Beobachtung des Einflusses spezieller Sprachfördermaßnahmen sowie der Emotionalität in den zwischenmenschlichen Beziehungen auf den Erst- und Zweitspracherwerb der Kinder. Zu diesem Zweck werden an zwei Standorten der Sprachstand der Kinder sowie detaillierte Informationen über Einstellungen zu und Umgang mit Sprachen und Mehrsprachigkeit im Kindergarten und im familiären Umfeld erhoben (Fragebögen, Interviews, linguistic landscape) sowie insgesamt vier Einzelfallstudien von Kindern mit Türkisch als Erstsprache durchgeführt, die neu in den Kindergarten gekommen sind und eher geringe Deutschkenntnisse aufweisen. An einem Standort erhalten alle Kinder aus den betroffenen Kindergartengruppen verstärkte Förderung in Deutsch und jene Kinder mit Türkisch als Erstsprache zusätzlich in Türkisch. Zudem führen die ForscherInnen aus den Fachgebieten Bildungswissenschaft, Sprachwissenschaft und Psychologie nicht nur Erhebungen durch, sondern stärken auch die KindergartenmitarbeiterInnen (sowohl die KindergartenpädagogInnen als auch die AssistentInnen) und die Eltern der Kinder an diesem Standort mit ihrem Spezialwissen über frühe sprachliche Bildung. Der interdisziplinäre Zugang sollte sich auf das gemeinsame Bemühen der ErziehungspartnerInnen in dieser Hinsicht besonders unterstützend auswirken. 
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